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Ergänzung zur Ergebnis-Pressemitteilung 
 

VERLEIHUNG DES INTEGRATIONSPREISES 2013  

DER REGIERUNG VON OBERBAYERN 

ANERKENNUNGSURKUNDEN 

1. Dorfgemeinschafts- und Mehrgenerationenhaus 

Burggen 

Die Gemeinde Burggen hat mit dem Bau eines Dorfgemeinschafts- und 

Mehrgenerationenhauses ein multifunktionales Zentrum zur Förderung 

der zwischenmenschlichen Kommunikation in der Gemeinde Burggen 

geschaffen. Hier befinden sich unter anderem eine Arztpraxis, eine 

Apotheke, ein Lebensmittelmarkt, eine Sparkasse, Einrichtungen der 

Logopädie und Homöopathie, ein Café mit Mittagstisch, ein Bistro so-

wie auch Sozialwohnungen.  

2. (Projektgruppe Migration des Agenda 21 / Sozialbeirats Freising 

Freising 

Die Migrationsgruppe ist ein Netzwerk und eine Arbeitsgruppe, welche 

aus Akteur/innen und Multiplikator/innen der Integrationsarbeit in der 

Stadt Freising besteht. Ziele der Gruppe sind unter anderem die gleich-

berechtige Teilhabe von Menschen mit Zuwanderungsgeschichte zu 

fördern oder innovative Projekte in der Stadtgesellschaft zu entwickeln 

und zu initiieren.  
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3. Türkisch-Deutsches Musikprojekt 

Freising 

Das Projekt bildet eine musikalische Brücke zwischen zwei Kulturen. 

Das gemeinsame Singen und Musizieren türkischer und deutscher Mu-

sik dient zur Förderung des Verstehens und des Miteinanders im Zu-

sammenleben in einer Stadt.  

4. Garmischguide für jugendliche Asylbewerber  

Garmisch Partenkirchen  

Der Guide enthält Insidertipps Garmischer Schüler als Angebot für aus-

ländische Schüler, um einander schneller kennen zu lernen und für eine 

leichte Orientierung im neuen Heimatort. Zudem enthält der Guide wich-

tige Informationen über örtliche Einrichtungen, Notfallnummern etc., 

auch in Englisch, Arabisch und Türkisch. 

5. "Jüdisch-Boarischer Stammtisch" 

Garmisch-Partenkirchen 

Der Stammtisch, der alle drei Monate stattfindet, ist ein Ort der Begeg-

nung, des Dialogs sowie eines freud- und friedvollen Miteinander. Jüdi-

sche Feste werden mit Menschen aller Glaubensrichtungen gefeiert und 

zeichnen sich durch ein buntes neugieriges Publikum aus. Zudem wer-

den zum Stammtisch immer wieder Vertreter aus Religion und Politik 

eingeladen. 

6. Deutschförderung und Lernbegleitung 

Gilching 

Die Integrationshilfe für ausländische Kinder und Jugendhilfe e.V. 

möchte mit ihrer Arbeit zu einer besseren Integration von Kindern und 

Jugendlichen mit Migrationshintergrund beitragen. Die Schwerpunkte 

der Arbeit liegen im Fördern der  deutschen Sprache, dem Erwerb eines 

Schulabschlusses und dem Einstieg ins Berufsleben durch die Erlan-

gung eines Ausbildungsplatzes. 
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7. Willkommenstag in Herrsching - Integration leben 

Herrsching 

Am Tag des Miteinanders und des Kennlernens wird die Ortsgemein-

schaft durch eine Informationsplattform in mehreren Sprachen gestärkt. 

Das Bühnenprogramm, ein vielfältiges Workshopangebot, das Café In-

tegration und weitere Angebote machen diesen Tag noch interessanter.  

8. Ingolstadt Expertise 

Ingolstadt 

Ingolstadt Expertise ist ein Konzept vor allem für junge Mitbürger mit 

Migrationshintergrund. Anhand von 5 bedeutenden Themen lernen Mit-

telschüler der 9. Klasse alles, was sie zur einer erfolgreichen Teilhabe 

am öffentlichen Leben brauchen. Dieses Wissen wird in Form einer 

Präsentation öffentlich weitergegeben. 

9. Unterstützungsnetzwerk Asyl 

Ingolstadt 

Bei diesem Projekt geht es um den Aufbau eines ehrenamtlichen Unter-

stützungsnetzwerkes für die in Ingolstadt lebenden dezentral unterge-

brachten Asylbewerber/innen. Dabei liegt der Schwerpunkt im ehren-

amtlichen Dolmetscherservice, in der ehrenamtlichen Deutschförde-

rung oder bei der ehrenamtlichen Bildungs- und Familienpaten. 

10. Der Gemeindedolmetscherservice für München 

München 

Der Gemeindedolmetscherservice ist ausgerichtet auf die Gesamtheit 

aller psychosozialen und gesundheitlichen Einrichtungen in der Lan-

deshauptstadt München. Er qualifiziert sprachlich kompetente Dolmet-

scherinnen und Dolmetscher für den Bedarf öffentlicher Dienstleister. 

Dabei umfasst die Qualifizierung u. a. folgende Themen: interkulturelle 

Kommunikation, Psychologie der Migranten oder Gewalt und Miss-

brauch. 
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11. Brücke zwischen den Welten  

München 

Migrantinnen und Migranten arbeiten mit Medienfachleuten zusammen 

und gestalten eine Sendereihe. Dabei bringen die Migranten ihre Erleb-

nisse und Erfahrungen zwischen ihrer Herkunft und der neuen Heimat 

ein. In Gesprächen und Interviews erarbeiten die Flüchtlinge ihre Ge-

schichte. Gleichzeitig sammeln sie Ideen für die musikalische Unterma-

lung. Die ersten Beiträge gingen Ende April 2013 auf Sendung. 

12. Gebärdensprachkurs "Mit den Händen und dem Herzen"  

München 

Einmal jährlich wird ein Gebärdensprach-Workshop im Selbsthilfezent-

rum München durchgeführt. Die Ertaubten werden durch eine gehörlo-

se Referentin an die Gebärdensprach herangeführt. 

13. Quartiersentwicklung Piusplatz 

München 

Im Rahmen dieses Projektes werden soziale Einrichtungen gestaltet. 

Dabei erfolgt die Neugestaltung der Außenanlagen nach den Wünschen 

der Mieter. Es entstanden dabei neue soziale Einrichtungen, wie z.B. 

das Mütterzentrum Ramersdorf, eine Montessori-Kindertagesstätte oder 

ein Nachbarschaftstreff.  

14. Straßenklavierprojekt "Play me, I´m yours"  

München 

Ziel des Projektes ist es, durch das Aufstellen von gespendeten Klavie-

ren an öffentlichen Plätzen, die für jedermann zugänglich sind, Mög-

lichkeiten zu schaffen, die Kommunikationsbarrieren zwischen sich 

fremden Menschen aufzulösen. 

15. Mehrgenerationenhaus 

Murnau 

Das Mehrgenerationenhaus zielt durch vielfältige Projekte darauf ab, 

das Miteinander aller Bevölkerungsschichten - ob Jung oder Alt - zu 

verstärken. Unter anderem bietet das Mehrgenerationenhaus Lernhilfen 
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für Migrantenkinder, das Café Miteinand oder Deutschkurse an, um den 

Migrantinnen eine Teilhalbe am sozialen Leben der Kommune zu er-

möglichen. 

16. Hausaufgaben- und Freizeitbetreuung 

Neuburg a. d. Donau 

Die Kinder- und Jugendlichen kommen kurz nach Schulschluss ins 

Bürgerhaus Ostend erst mal zum Essen. Im Anschluss werden bis ca. 

15 Uhr die Hausaufgaben unter Anleitung von ehrenamtlichen Helfern 

gemacht. Anschließend besteht die Möglichkeit an gezielten Spielange-

boten teilzunehmen. Eine wichtige Aufgabe ist zusätzlich auch die 

Sprachförderung. Hier werden Kinder gezielt durch Sprachpaten unter-

stützt. 

17. Marktplatz International (Fest der Nationen) 

Neufahrn 

Das Fest der Nationen soll den Bürgern in Neufahrn die Möglichkeit ge-

ben, sich im Zentrum der Gemeinde, auf dem Marktplatz, mit ihren lan-

destypischen Speisen, ihrer Musik, und ihrer Folklore zu präsentieren.  

18. Dialog-Stipendium  

Ottobrunn-Riemerling 

Das Projekt Dialog-Stipendium ist ein Stipendium für Studierende aller 

Fachrichtung einer Hochschule mit Promotionsrecht. Durch das Dialog-

Stipendium sollen der Dialog zwischen Alt und Jung, neue Perspekti-

ven und Kontakte eröffnet werden und somit das Zugehörigkeitsgefühl 

zur Gemeinschaft gestärkt werden. 

19. Paten für Flüchtlingsfamilien 

Rosenheim 

18 Paten arbeiten ehrenamtlich daran, asylsuchenden Familien und 

Menschen das Leben in Rosenheim zu erleichtern und Kontakte und 

Beziehungen zu ermöglichen. Dabei erstreckt sich das Angebot von der 

Hilfe bei Behördengängen, über Freizeit mit Familien bis zur Deutsch-

förderung. 
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20. Förderung der Integration durch Sport 

Waldkraiburg 

Asia Sports Waldkraiburg ist ein junger, dynamischer Sportverein, der 

neben Karate auch andere Sportarten für Menschen jeden Alters und 

jeder Herkunft anbietet. Der Verein zeigt eindrucksvoll, wie Integration 

nicht nur über schulische Bildung, sondern auch über den Sport gelin-

gen kann. Derzeit sind 219 Mitglieder aus über 31 Nationen in dem Ver-

ein vertreten. 


